
 

 

 

 

  
 

 

 
Kulturrucksack 2024                                                                            Stadt Soest 

 
Liebe Kulturschaffende,  
liebe Künstler*innen, 
 
seit 2015 gehört die Stadt Soest im Verbund mit der Stadt Lippstadt, Bad Sassendorf (seit 2017) und 
Geseke (seit 2022), zu den Kulturrucksack-Gemeinden in NRW.  
Mit der Förderung aus diesem Programm des Ministeriums für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und 
Sport des Landes NRW können neue und zusätzliche Zugangswege zu Kunst und Kultur geschaffen 
werden. 
Das Kulturrucksack-Programm richtet sich speziell an die Altersgruppe der 10 bis 14 -Jährigen. 
Ziel des Kulturrucksackprogramms ist es den Kindern und Jugendlichen insbesondere auch außerhalb 
des schulischen Kontexts, nah an ihren eigenen „Lebenswelten“ neue Zugänge von kulturellen 
Angeboten  und Räume der eigenen kreativen Gestaltung zu eröffnen. Neben einer breiten Teilhabe 
wird vor allem ihre aktive Mitgestaltung an Kunst und Kultur angestrebt.  
Um Fördermittel für die Umsetzung von lokalen Projekten mit dieser Zielsetzung können sich 
bewerben: 
- Kultureinrichtungen in kommunaler und freier Trägerschaft  
- Einrichtungen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
- freie Kunst- und Kulturschaffende 
- Unternehmen der Kultur- und Kreativwirtschaft 
 
Nach einem, wieder einmal sehr erfolgreichem Jahr, geht unser Kulturrucksack in die nächste Runde. 

Im nächsten Jahr unter dem Motto: „Wir machen Zukunft!“.  

Wir gehen mit dem Kulturrucksack auf eine Reise in die Zukunft – Wie wünscht du dir die Welt von 

morgen? Wie werden wir mal leben? Architektur von morgen? Wie werden die Kunst oder das 

Museum der Zukunft aussehen? Digitale Kunstprojekte (Kunst mit der KI, aus dem 3 D-Drucker, mit 

dem I-Pad…), Geschichten, Gedichte, Songs, Theaterszenen über Zukunftsgedanken und -visionen, 

aber auch das Thema Nachhaltigkeit/Umwelt kann z.B. in Upcycling – Projekten umgesetzt werden.              

Wenn wir uns mit der Zukunft beschäftigen, kann aber auch immer ein Blick in die Vergangenheit 

geworfen werden – wie haben sich Künstler*innen früher die Zukunft vorgestellt und mit welchen 

Themen beschäftigen sich die zeitgenössischen Künstler*innen – die jungen Künstler*innen von 

morgen? Aber auch die phantastische Science Fiction – Welt könnte für die Kinder und Jugendlichen 

eine spannende Möglichkeit sein, um sich kreativ auszudrücken.  

Unter diesem Motto finden Sie hoffentlich viele künstlerische Ansätze und die Kinder und 

Jugendlichen viel Motivation und Inspiration. 

 
Für die Kulturrucksack-Projekte gelten die folgenden Förderkriterien, von denen möglichst 
viele erfüllt sein sollen: 
 

• Die Projekte richten sich an Kinder und Jugendliche von 10 bis 14 Jahren. Aus dem Antrag 
muss ersichtlich sein, dass es sich um ein neues Projekt oder um eine deutliche 
Weiterentwicklung bzw. Ergänzung zum üblichen Angebot der 
Einrichtung speziell für diese Zielgruppe handelt. 
 

• Berücksichtigung finden können Konzepte für alle künstlerischen Sparten sowie 
spartenübergreifende und themenorientierte Vorhaben. Für die Auswahl entscheidend ist die 
inhaltliche, künstlerische und pädagogische Qualität. Die Dozent*innen sollten eine 
entsprechende künstlerische Profession besitzen. 
 
 



 

 

• Das Jahresmotto 2024 lautet in diesem Jahr „Wir machen Zukunft!“. 

Die Projekte/Workshops sollten sich also, wenn möglich, an diesem Motto orientieren.  
 

• Die Projekte sollen den Spaß an kultureller Teilhabe – als Zuschauer*in wie auch als 
Produzent*in – wecken, neugierig auf die kulturelle Eigeninitiative und die spezielle 
Energie der 10- bis 14-Jährigen sein, zur selbständigen Kreativität auffordern und 
diese fördern. Wünschenswert ist dementsprechend die Koppelung von partizipativen 
mit rezeptiven Angeboten. 
 

• Projekte, die auf Kooperationen mit anderen kulturellen Bildungsstätten, Theatern, Museen, 
Büchereien etc. abzielen und/oder die sinnvolle Verbindung zu bereits bekannten, kulturellen 
Veranstaltungen in Soest suchen, sind ebenfalls willkommen. 
 

• Projekte, die dabei insbesondere auch diejenigen erreichen und in den Blick nehmen, die 
üblicherweise nicht am kulturellen Leben teilnehmen und möglicherweise in attraktiven 
„aufsuchenden“ Ansätzen und Angeboten angesprochen werden können, sind ebenfalls 
erwünscht. 

 
 

• Um Kinder und Jugendliche in diesem Alter auch außerhalb der Schulen zu erreichen 
und an ihre Lebenswelten und Ressourcen anzuknüpfen, sind Kooperationen mit 
Trägern der Jugendarbeit und den Sozialräumen erwünscht. 
 
 

• Die Landesförderung ermöglicht ein faires Honorar für die Dozent*innen und Künstler*innen 
 

• Werbung für die Projekte erfolgt über einen halbjährlich erscheinenden Flyer mit einer Auflage 
von 10.000 Stück, der im Verbundgebiet an jede(n) Schüler*in dieser Altersgruppe verteilt 
wird. Anmeldungen erfolgen über das Portal www.soest.feripro.de oder innerhalb der 
jeweiligen Einrichtung. 
 

• Entsprechend der entdeckungsfreudigen Zielgruppe sollen die Projekte das Experimentieren 
und Ausprobieren, Wagen und mitunter auch 
Scheitern erlauben. 

 

• Die Laufzeit der Projekte kann unterschiedlich sein. Alle Projekte müssen bis Ende des Jahres 
2024 abgeschlossen sein. 
 

• Eine Projektskizze (siehe Anhang) und eine Finanzkalkulation werden benötigt. 
 
Informationen und Kontakt: 
 
Stadt Soest 
Abteilung Jugend  
AG Jugendarbeit 
Elke Schmücker 
Am Vreithof 8 
59494 Soest 
 

Telefon:   02921/103 2345 
Mail:       e.schmuecker@soest.de  
 

Bitte reichen Sie die Projektskizze bis zum 24. November 2023 per Mail ein. 
Nach Sondierung der eingereichten Anträge, werden die Anträge der Koordinierungsstelle in 
Remscheid vorgelegt. Im Falle einer Zustimmung und nach Unterzeichnung der Fördervereinbarung, 
kann mit den Projekten ab März/April 2024 begonnen werden. 
Mit Blick auf die begrenzt zur Verfügung stehenden Mittel wird um Verständnis gebeten, 
dass auch bei Vorliegen der Voraussetzungen ggf. eine Absage erteilt werden muss. 
Mit der Förderung verpflichtet sich der Antragsteller in der Öffentlichkeitsarbeit auf den Kulturrucksack 
NRW und die damit verbundene Förderung durch das Land hinzuweisen sowie sich an der 
Kommunikation zum Kulturrucksack-Programm in Soest durch Bereitstellung von Textmaterialien zu 
beteiligen. 

http://www.soest.feripro.de/

